
«Denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen.» (2. Korinther 5,7)

❖ Möge Gott jeden einzelnen unserer Partner reichlich segnen und möge Er die
Douguidi-Klinik zu Seiner Ehre weiterleiten möge.

MEDIZINISCHE KLINIK DOUGUIDI
Allgemeiner Quartalsüberblick (April–Mai–Juni 2026)
2. Quartal 2026 – Aktivitäten, Finanzen, Erweiterungsprojekt und medizinische Ausrüstung

Niamey, Niger
Veröffentlicht am 9. Juli 

2026 Dr. David Bori Pabou, Leiter

2'158
Behandelte Patienten im 2. Quartal 2026 

(554 neue Patienten)

138.6 %
Eigenfinanzierungsquote des Quartals 

(77,05 % im 1. Quartal)

27,45 %
(45'526 USD)

Vom Erweiterungsprojekt und der bereits 
finanzierten Ausstattung

72.55 % angestrebt

(68'765 + 51'587)
= 120'352 USD

Noch benötigt für die medizinische 
Ausstattung und die Fertigstellung des 

Ausbauprojekts der Klinik.

 «Zu sehen, wie sich alle Patienten, ob bedürftig oder nicht, über die Liebe freuen, die ihnen durch die medizinische Versorgung entgegengebracht 
wird – zur Ehre Gottes.» 

✚ Medizinische Wirkung & Gebet
- 117 subventionierte Patienten
- Durchschnittlich 24 pro Tag
- 120 Schwangerschaftsberatungen

HIGHLIGHTS
• Zunehmender Zustrom bedürftiger Patienten aufgrund 

der regionalen Sicherheitslage.
• Zunahme chronischer Erkrankungen: Diabetes, Bluthochdruck, 

Niereninsuffizienz.
• Zahlreiche Zeugnisse von Patienten, die von der Liebe Christi 

berührt wurden.
GEBETSTHEMEN
• Frieden im Niger und Schutz der Bevölkerung.
• Der erfolgreiche Abschluss des Zulassungsverfahrens als NGO.
• Die Genesung der Patienten, die wegen schwerer 

Erkrankungen behandelt werden.
• Die Douguidi-Klinik, eine medizinische Anlaufstelle, an der 

Christus durch die medizinische Versorgung verkündet wird.

📈 Finanzielle Lage im Quartal
+ 4.26000'000 FCFA interner Überschuss in diesem Quartal

• Interne Einnahmen: 15'276'200 FCFA

• Gesamtausgaben: 11'017'576 FCFA

⮚ Erhaltene Subventionen (Gesundheitsversorgung): 
1'998'919 FCFA

⮚ 117 betreute Patienten: 3'220'900 FCFA

Der Eigenfinanzierungsgrad hat sich im Vergleich zum 

Vorquartal dank der gestiegenen Aktivität und einer 

strengeren Verwaltung fast verdoppelt.

⌂ Erweiterungsprojekt – ein Schritt im Vertrauen

50.8 Mio. FCFA (90'698 USD) der Gesamtkosten (Solaranlage, 

Fahrzeug, Ambulanz, Bauarbeiten)

• Start am 26. Mai 2026, noch vor dem vollständigen Eingang 

der Mittel, um der Regenzeit zuvorzukommen.

• 16'800 CHF (≈ 11'902'052 FCFA) sind seit dem Start von 

VCM-Schweiz eingegangen.

• Allradfahrzeug zu 100 % finanziert

• Solaranlage zu 50 % finanziert

• Bau zu 37.55 %.

Noch zu beschaffen: 28'888'948 FCFA, d. h. (51'587 USD), (56.88

%) des Projekts, um das Erweiterungsprojekt abzuschliessen, 

das Folgendes umfasst: (Solaranlage, Umbau des Fahrzeugs 

zum Spitalwagen, Bau des Operationssaals und der 

Entbindungsstation).

o Zu finanzierende medizinische Ausrüstung

42.1 Mio. FCFA, d. h. 75'180 USD des Gesamtbedarfs 

(Entbindungsstation + Operationssaal), Kostenvoranschläge von 

ShengYu Medical S.A., Niamey.

Ausstattung der Entbindungsstation: 31'520 USD (0 % finanziert) 

Ausstattung des Operationssaals: 43'660 USD (14,7 % finanziert 

über eine GoFundMe-Spendenaktion)

Noch zu beschaffender Betrag: 38'508'281 FCFA, d. h. (68'765 
USD), 91.5 % der benötigten Ausrüstung.

Anmerkung: Weitere Details finden Sie im Bericht für das 2. 

Quartal 2026 und im detaillierten Kostenvoranschlag.
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